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Gießen, den 27.September 2022

NIE D E RSC H RIFT

über die 8. Sitzung des Kreistagsausschusses für Soziales, Gesundheit,
Integration und Ehrenamt des Landkreises Gießen
am 14. September 2022 im Bürgerhaus Wißmar,
Am Bürgerhaus 22, 35435 Wettenberg-Wißmar

Zu dieser Sitzung wurde mit Einladungsschreiben vom 5. September 2022
eingeladen.

Es sind anwesend

Ausschussmitglieder
Lara Becker
Torsten Friebe
Florian Vornlocher i.V. fur Christel Gontrum
Gerda Weigel-Greilich i. V. für Wolfgang Haußmann
Konstantin Heck
Kerstin Gromes i. V. für Arne Krause
Lutz Nagorr
Marco Rasch
Bärbel Schomber
Petra Stöße
lstayfo Turgay
Gisela Volk
Erika Wolf
Marlene Younan
Claudia Zecher

Kreistagsabgeordnete
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beratende Ausschussm italieder
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Altesten rat
Jörn Bauer
Tobias Breidenbach
Dirk Haas
Reinhard Hamel
Kurt Hillgärtner

Fraktionsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender
Co-Fraktionsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender
Fraktionsvorsitzender

Kreisausschuss
Anita Schneider
Hans-PeterStock

Landrätin
hauptamtlicher Kreisbeigeordneter

Ve rwaltu n
Philipp Micka-Dragosch
Karoline Bauer
Ina Hampel
Achim Szauter
RalfSinkel
Udo Liebich

SchriftftJhrer
Fachdienstleitung FD50
Büroleiterin Dez. lll
Fachdienstleiter Migration
Fachdienstleiter Kommunalaufsicht
Büroleiter Dez.l

Sonstige Anwesende
Sandra Weegels
Frau Encarni Ramirez Vega
Volker Böhm
Rtldiger Soßdorf

Kreistagsabgeordnete
FIM e. V. (Frauenrecht ist Menschenrecht)
Red. Gießener Anzeiger
Red. Gießener Allg. Zeitung

Entschuldiat:
Christopher Lipp

Eröffnung und Begrüßung

eröffnet die Sitzung des
Kreistagsausschusses für Soziales und Integration um 1 6:36 Uhr. Sie
begrüßt die anwesenden Sitzungsteilnehmer/innen und stellt sodann
die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des
Kreistagsaus-schusses fest.

2. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022
hier: Vorlage des Kreisausschusses am 30. Mai 2022 - Beratung der in die
Zuständigkeit des Ausschu.sses fallenden Teilbereiche (Vorlage Nr
0533/2022)

Ausschussvorsitzende Claudia Zecher erläutert den Ablauf dieses
Tagesordnungspunktes und verweist bei Fragen auf die anwesenden
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung.

Hauotamtlicher KreisbeiqQordneter Hans-PeterStock berichtet über
Änderungen der 2. Nachtragshaushaltssatzung, welche der
Kreisausschuss in einer Sitzung vom 12. September 2022 festgestellt
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hat. Er erwähnt, dass der Fraktionsvorsitzende Herr Scherer (FDP) im
Ältestenrat darum gebeten hat, dass in den Fachausschüssen die
zuständigen FDL anwesend sind. Dieser Bitte ist man mit Verweis auf
die heute anwesenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verwaltung
nachgekommen.

liest die in die Zuständigkeit des
Fachausschusses fallenden Teilbereiche mit den entsprechenden
Seitenzahlen vor. Zu den jeweiligen Teilbereichen werden !sei!!e Fragen
gestellt.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Zustimmung: 12 Ja; l Gegenstimme; 3 Enthaltungen

Resolutionsantrag: Verurteilung türkischer Angriffe auf Nordsyrien
(Rojova)
hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26. August 2022

(Vorlage N!.: 0653/2022

liLHeck (FDP) stellt einen
Antrag gem. S22 GO auf Nichtbefassung, da das Thema wenig mit
Kreispolitik zu tun hat.

Raktionsvorsitze!!det Reinhard Hamel(Gießener Linke) von der
antragsstellenden Fraktion merkt an, dass es derartige Resolutionen
bereits gegeben hat. Er verweist dabei auf die Ukraine-Thematik.

lässt über den Antrag zur
Geschäftsordnung des Herrn Heck auf Nichtbefassung entsprechend
abstimmen.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Zustimmung: 7 Ja; 3 Gegenstimmen; 5 Enthaltungen
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hier: Antrag der Fraktion Gießener Linke vom 26. August 2022(Vorlage Nr
0654/2022)

FraktiQ erläutert den
Antrag .

Stellvertretende AusschussvQt erklärt,
dass die Privatisierung der UKGM im Jahre 2006 durch die damalige
Landesregierung ein Fehler war und teilt mit, dass ihre Fraktion dem
Resolutionsantrag zustimmt.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Zustimmung: 5 Ja; 2 Gegenstimmen; 9 Enthaltungen

Beschaffung eines barrierefreien Rednerpuites
hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 30. Auaust 2022 'orlage Nr. 0660/2Q?Z

Ausschussvorsitzende Claudia Zeclle!. erwähnt, dass von der Stabsstelle
zu diesem Thema eine entsprechende Information vorliegt und
übergibt das Wort an die antragsstellende Fraktion;

FraktionsvorsitzenderJörn Bnler..(AfD) teilt mit, dass die Begründung
des Antrages in den Kreistag verschoben wird.

Fraktio n svo rsitze n d e rklärt,
dass bereits ähnliche Vorhaben initiiert worden sind und man sich
daher zu diesem Thema enthält.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Abgelehnt: l Ja; 6 Gegenstimmen; 9 Enthaltungen

pffolgeschäden sowie für ÄrzteImpfnebenwirkungen und Im
hier: Anti g

begründet den Antrag
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verweist auf die Faktenlage über die Anzahl
der registrierten Fälle mit Impfnebenwirkungen auf bundesweit 472
Des Weiteren ist die Zuständigkeit des Landkreises zu dieser Thematik
nicht gegeben. Dieser ist lediglich beim Aufbau(befristet bis Ende des
Jahres) von Impfzentren zuständig.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlu.ssempfehlung für
den Kreistag ab:

Abgelehnt: l Ja; 1 5 Gegenstimmen

Einstellung des Betriebs des Impfbusses

erläutert den Antrag

begründet u. a., dass es sich beim Impfbus
um das letzte dezentrale Impfangebot handelt und dies gerade ältere
sowie gehbehinderte Menschen zu Gute kommt, welches derzeit bis
Ende desJahres vorgesehen ist.

!WAfD) verweist auf die
Wirtschaftlichkeit zur Betreibung des Impfbusses.

erklärt, dass der Impfbus im Sinne der
Daseinsvorsorge angeboten wird und eine rein wirtschaftliche
Betrachtung hier nicht zielführend ist.

kritisiert den Antrag der
AfD

verneint die rein ökonomische
Betrachtung.

begründet, dass der Auftrag zur
Daseinsvorsorge vorliegt und dieser hierdurch erfüllt wird.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Abge[ehnt: ] Ja; 1 5 Gegenstimmen
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Abschaffung des Kreisausiänderbeirats;u;n;d gleichzeitige Schaffung
eines Integrationsbeirats
hier: Antrag der AfD-Fraktion vom 30 A

FraktionsvorsilzenderJörn Bauer(AfD) teilt mit, dass die Begründung
des Antrages in den Kreistag verschoben wird.

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab:

Abge[ehnt: ] Ja;] 5 Gegenstimmen

Bericht des Kreisausschusses zur Situation.von Prostituierten im
Landkreis Gießen
hier: Beschluss des Kreistages vom 27. Juni 2022

Landrätin Anita Schneider erläutert den Bericht

Stellvertretende AusschussvorsitzendtBärbel SchomberNSPD) bedankt
sich bei der Verwaltung für die ausführliche Beantwortung der Fragen
aus dem Berichtsantrag.

FraktionsvorsitZQ erläutert
konkrete Probleme in Bezug auf die Situation von Prostituierten im
Landkreis und stellt hier einige Fragen.

LëDdrätin AnitäSchtl€id€r geht auf die Fragen des Herrn Hamel ein

Stellvertretende Geschäftsführerin Frau RamlrezVega..(EIM) erklärt,
dass der Verein FIM die Informationsberatung in Hessen an drei
Standorten anbietet und erläutert die grundlegende Problematik.
Hierbei geht sie auch auf die Fragen von Herrn Hamel ein:

Fraktionsvorsitzender Reinha!.d:H4111g! kritisiert das im Allgemeinen für
die Prostituierten komplexe Verfahren zur Antragsstellung und die
fehlende Hilfestellung beim Jobcenter und schlägt vor, die Hilfe zur
Antragsstellung über die entsprechenden Beratungsstellen
abzuwickeln.

Stellvertretende Geschäftsführerinfrau Ramirez VeaalEIM) berichtet
über das Problem, dass die reine Anmeldung nach dem Prostituierten-
schutzgesetz als Nachweis, dass jemand in der Prostitution tätig ist, für
dasJobcenter nicht ausreicht.
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Landrätin Anita Schneider wendet ein, dass sich dasJobcenter im
Hinblick auf die Anerkennung bereit erklärt hat, das Thema anzugehen
Hierbei geht sie auf die Kritik des Herrn Hamer ein.

Der Kreistagsausschuss hat den Bericht entgegengenommen

10 Mitteilungen und Anfragen

Ausschussvorsitzende Claudia Zecher fragt die Anwesenden, ob es
Mitteilungen und Anfragen gibt.

Mitteilungen und Anfragen werden nicht gestellt

Ausschussvorsitzende Claudia Zecher schließt die Sitzung des Kreistagsausschusses
für Soziales, Gesundheit, Integration und Ehrenamt um 17:30 Uhr.
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Claudia Zecher
Aussch ussvo rs itzend e

Philipp Micka-Dragi
Schriftführer
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